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Amtliche Bekanntmachung  
der Jahresrechnung 2013 der Gemeinde  
Ostseeheilbad Graal-Müritz gemäß § 60 KV M-V

1.  Abschließender Prüfvermerk des Rechnungsprüfungs-
ausschusses der Gemeinde Ostseeheilbad Graal-Müritz

Uneingeschränkter Bestätigungsvermerk
Gemäß § 1 Abs. 4 KPG obliegt die örtliche Prüfung dem Rech-
nungsprüfungsausschuss der Gemeinde Graal-Müritz. Die ört-
liche Prüfung umfasst gemäß § 3 Abs. 1 Nr. 1, 3 bis 5 und 8 
KPG auch die Prüfung des Jahresabschlusses, der Anlagen 
zum Jahresabschluss sowie die Einhaltung der Grundsätze 
ordnungsmäßiger Buchführung. Aufgrund dieser rechtlichen 
Bestimmung haben wir den Jahresabschluss - bestehend aus 
Ergebnisrechnung.
Finanzrechnung, den Teilrechnungen, der Bilanz. dem Anhang 
sowie den Anlagen zum Jahresabschluss - unter Einbeziehung 
des Rechnungswesens der Gemeinde Graal-Müritz für das 
Haushaltsjahr vom 01. Januar 2013 bis zum 31. Dezember 
2013 geprüft.
Das Rechnungswesen und der Jahresabschluss sowie die An-
lagen zum Jahresabschluss gemäß § 60 KV M-V und der §§ 
24 bis 53 GemHVO-Doppik wurden von der Verwaltung unter 
der Gesamtverantwortung des Bürgermeisters erstellt. Unsere 
Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns durchgeführten 
Prüfung eine Beurteilung über den Jahresabschluss sowie die 
Anlagen zum Jahresabschluss unter Einbeziehung des Rech-
nungswesens abzugeben.
Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung unter Beachtung 
des § 3a KPG vorgenommen.
Die Prüfung haben wir so geplant und durchgeführt, dass Un-
richtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des 
durch den Jahresabschluss und die Anlagen zum Jahresab-
schluss unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger 
Buchführung vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- und 
Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit 
erkannt werden.
Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kennt-
nisse über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der Ge-
meinde Graal-Müritz sowie die Erwartungen über mögliche Feh-
ler berücksichtigt.
Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rech-
nungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nach-
weise für die Angaben im Rechnungswesen, Jahresabschluss 
und in den Anlagen zum Jahresabschluss überwiegend auf der 
Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Be-
urteilung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der 
wesentlichen Einschätzungen der Verwaltung der Gemeinde 
Graal-Müritz sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des 
Jahresabschlusses und der Anlagen zum Jahresabschluss. Wir 
sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend si-
chere Grundlage für unsere Beurteilung bildet.
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewon-
nenen Erkenntnisse entsprechen der Jahresabschluss und die 
den Jahresabschluss erläuternden Anlagen den Vorschriften 
des § 60 KV M-V und der §§ 24 bis 48 sowie der §§ 50 bis 53 
GemHVO-Doppik sowie den sie ergänzenden Satzungen und 
sonstigen ortsrechtlichen Bestimmungen und vermitteln unter 
Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein 
den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Ver-
mögens-, Finanz- und Ertragslage der Gemeinde Graal-Müritz.
Der Rechenschaftsbericht steht im Einklang mit dem Jahresab-
schluss. Er vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der 
Lage der Gemeinde Graal-Müritz und stellt die Chancen und Ri-
siken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.
Im Ergebnis unserer Prüfung stellen wir zu den wirtschaftlichen 
Verhältnisse der Gemeinde Graal-Müritz ergänzend fest:

Das Vermögen beträgt 
zum 31. Dezember 2013  40.491.384,57 €
Die Eigenkapitalquote beträgt 
zum 31. Dezember 2013  43,3 %

Die Verbindlichkeitenquote beträgt 
zum 31. Dezember 2013  27,9 %
Die Gemeinde ist zum Bilanzstichtag 
nicht überschuldet.
Kassenkredite wurden nicht in Anspruch 
genommen.
Das Jahresergebnis 2013 beträgt  4.234.756,03 €
Der Ergebnisvortrag aus 
Haushaltsvorjahren beträgt  505.638,67 €
Ein Haushaltsausgleich in der 
Ergebnisrechnung ist gegeben.
Die Finanzrechnung weist für 2013 
einen Saldo der ordentlichen und
außerordentlichen Ein- und Auszahlungen 
aus in Höhe von  878779.25 €
Nach Verrechnung der planmäßigen 
Tilgung für Investitionskredite
verbleibt ein positiver Saldo in Höhe von  382.239,45 €
Der Vortrag des Saldos der ordentlichen 
und außerordentlichen
Ein- und Auszahlungen sowie der planmäßigen 
Tilgung von
Investitionskrediten aus 
Haushaltsvorjahren beträgt  - 202.628.69 €
Unter Berücksichtigung des Vortrags aus 
Haushaltsvorjahren ist im
Haushaltsjahr ein Haushaltsausgleich in der 
Finanzrechnung gegeben.
Die Investitionsauszahlungen betragen in 2013  351.562.43 €
Sie sind durch Investitionseinzahlungen 
finanziert in Höhe von  507.340.48 €
Die Investitionskredite haben unter 
Berücksichtigung der Tilgungen
abgenommen um  503.718.26 €
Der Haushaltsausgleich ist insgesamt gegeben.
Die Prüfung der Ordnungsmäßigkeit der Verwaltung hat zu kei-
nen wesentlichen Feststellungen geführt.
Über diese Feststellungen hinaus hat unsere Prüfung keine 
Besonderheiten ergeben, die nach unserer Auffassung für die 
Beurteilung der Ordnungsmäßigkeit der Verwaltung von Bedeu-
tung sind.

Graal-Müritz, 08.12.2014
Ort/Datum Unterschrift

Oliver Behrens
Vorsitzender des Rechnungsprüfungsausschusses

2.  Beschluss der Gemeindevertretung
Die Gemeindevertretung stellt in ihrer Sitzung am 18.12.2014 
das Ergebnis der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2013 
der Gemeinde Ostseeheilbad Graal-Müritz fest und erteilt dem 
Bürgermeister die Entlastung. (G 43-12/2014)

3.  Behandlung des Jahresergebnisses
Der festgestellte Jahresüberschuss in Höhe von 4.234.756,03 
EURO wird in der Bilanz beim Eigenkapital (Pkt. 1.3 Ergebnis-
vortrag) auf neue Rechnung vorgetragen.

4.  Öffentliche Auslegung
Die Jahresrechnung 2013, der Rechenschaftsbericht sowie 
der abschließende Prüfvermerk des Rechnungsprüfungsaus-
schusses liegen gemäß § 60 Abs. 6 KV M-V in der Zeit vom 
15.01.2015 - 23.01.2015 im Rathaus der Gemeinde Graal-Mü-
ritz, Abt. Kämmerei Zimmer 13, während der Dienststunden öf-
fentlich aus.

Graal-Müritz, den 19.12.2014
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Neues Schöpfwerk -  
Stand 10. Dezember 2014

Liebe Leser, 
seit meinen letzten Berichten vom Stand des Schöpfwerkneu-
baus im Gemeindekurier Nr. 10 und 11 hat sich an der Baustelle 
für alle sichtbar viel verändert. Das Vorhaben wird im Wesent-
lichen planmäßig verwirklicht. Verschiebungen im Bauablauf 
hatten bisher lediglich organisatorische Ursachen. Der kurz-
zeitige Temperaturabfall unter den Gefrierpunkt hatte nur eine 
geringfügige Zeitverschiebung zur Folge. Die Betonarbeiten für 
den Hochbauteil konnten Anfang Dezember abgeschlossen und 
die Schalungen danach abgenommen werden. Während der 25. 
Bauberatung am 9. Dezember wurden die Bauteile für die Unter-
konstruktion des Bogendaches angeliefert. Es wird voraussicht-
lich so sein, dass das komplette Dach noch bis zum Ende des 
Jahres montiert ist, denn mit Frost und Schneefall ist noch nicht 
zu rechnen. Am 16. Dezember wird der Transformator geliefert, 
die 20kV-Leitung liegt z. T. schon in der Erde. Vor einiger Zeit 
wurden die Pumpen des alten Schöpfwerks auf null geschaltet, 
um den Wasserstand im Mahlbusen anzuheben, denn die Ent-
schlammung des Gewässers ist nur möglich, wenn genügend 
Wasser zum Transport des Schlammes durch die Rohrleitung 
zum Spülfeld vorhanden ist. Das Wasser-Schlamm-Gemisch 
fließt nur, wenn es in einem Verhältnis von 80% Wasser zu 20 
% Schlamm durch die Leitungen gedrückt wird. Es geht vorwärts 
mit dem Neubau! Noch nicht geklärt sind die Eigentumsverhält-
nisse bezüglich des Hochbehälters und des Auslaufrohres in die 
See. Das staatliche Amt für Umwelt und Landwirtschaft (StALU), 
in dessen Besitz beide Teile sind, hat hierzu noch keine verbind-
liche Aussage gemacht, und ohne die kann der Wasser- und 
Bodenverband (WBV) in diesem Bereich nicht tätig werden. 
Dieser Zustand wird die Bürger in den betroffenen Gemeinden 
beunruhigen, denn wem nützt das neue Schöpfwerk, wenn das 
dort ankommende Wasser nicht in die Ostsee geleitet werden 
kann. Der Endfertigungstermin des gesamten Schöpfwerkes ist 
im Grobterminplan mit Juni 2015 benannt worden. Das erscheint 
mir sehr realistisch zu sein, vorausgesetzt, dass das StALU den 
Umbau des Hochbehälters nicht verzögert. 

Klaus Graf 

Der Rohbau ist fertig.

Die Schalung wird abgenommen.

Jede Woche am Dienstag ist Bauberatung.

Babybegrüßung 2014

Die alljährliche Babybegrüßung ist die Lieblingsveranstaltung 
unseres Bürgermeisters Frank Giese. 
Sicher hatte es ihm leidgetan, dass er in diesem Jahr krank-
heitshalber die jüngsten Graal-Müritzer Erdenbürger nicht will-
kommen heißen konnte. 
Statt seiner begrüßte die stellvertretende Bürgermeisterin Frau 
Petra Taraschewski die sieben Mädchen und elf Jungen mit ih-
ren Eltern im wieder festlich geschmückten Sitzungssaal.
Zwischen den Müttern und Vätern kam es bei Kaffee und Ge-
bäck zu einem regen Erfahrungsaustausch, in dessen Mittel-
punkt selbstverständlich die jüngsten Graal-Müritzer Einwohner 
standen. 
Ältere Geschwister der Lütten, die inzwischen dem Säuglingsal-
ter entwachsen waren, zeigten im fröhlichen Spiel miteinander, 
was sie schon alles können.
Frau Anett Kreuzmann-Fischer von der OSPA und Frau  
Petra Vanselow von der Gemeindeverwaltung überreichten den 
Eltern eine Tüte mit kleinen Überraschungen und den 200 EUR-
Begrüßungsscheck. 
Es soll noch erwähnt werden, dass seit 1995 immerhin  
423 Graal-Müritzer Kinder geboren wurden. 
Das sind im Durchschnitt 21 Kinder pro Jahr, wobei diese An-
zahl zwischen 9 (1995) und 31 (2003) schwankt. 
Die erfolglose Suche nach der Ursache für die Unterschiede ha-
be ich endgültig aufgegeben.
Den Neugeborenen, ihren Geschwistern, Eltern und Großeltern 
wünsche ich ein sorgenfreies, fröhliches Zusammenleben in un-
serer Gemeinde. 
Vielleicht sieht man sich bei einer kommenden Babybegrüßung 
einmal wieder. . . . . 

Klaus Graf 

Die rote Wuntertüte wird inspiziert.
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Familie Oldach ist nun ein Vierpersonenhaushalt.

Zwillinge: doppelte Arbeit - doppelte Freude.

Glückliche Eltern.

Sitzung der Gemeindevertretung  
am 27.11.2014 sowie am 18.12.2014

Liebe Graal-Müritzer und Graal-Müritzerinnen,
ich hoffe, Sie sind alle gut in das neue Jahr 2015 gerutscht, 
für das ich Ihnen viel Gesundheit, Glück und Erfolg wünschen 
möchte.
Am Ende des letzten Jahres haben wir Gemeindevertreter uns 
im November und Dezember noch zu jeweils einer Sitzung zu-
sammengefunden.
Die Novembersitzung war für die Besucher als auch die Ge-
meindevertreter wegen der langen Sitzungsdauer sehr anstren-
gend.
Ich möchte aber weder den Einwohnern noch den Gemeinde-
vertretern die Redezeit zu sehr beschränken und bin bemüht, 
jeden in dem Umfang zu Worte kommen zu lassen, den er 
benötigt, sein Anliegen vorzutragen oder auch seine Meinung 
kund zu tun.

So dauerte es schon eine Stunde, bevor wir überhaupt mit der 
Abarbeitung der Tagesordnungspunkte beginnen konnten.
Es gab insbesondere zwei Themen, die einer längeren und um-
fangreicheren Diskussion bedurften.
Zum einem war dies im Rahmen des TOP’s  8 „6. Änderung B-
Plan Nr. 5-6.7/94 „Müritz-Mitte“- weitere Verfahrensweise und 
zum anderen des TOP‘s 7 „Änderung der Hauptsatzung und 
der Geschäftsordnung der Fall“.
Im Ergebnis der Diskussion zur Änderung des B-Plans war 
festzustellen, dass die Vorlage der Verwaltung für die Entschei-
dungsfindung leider keine Hilfe war. Ohne einen konkreten Be-
schlussvorschlag mit überzeugender Begründung konnten auch 
die Gemeindevertreter keinen konkreten Beschluss fassen. Das 
Thema wurde zurück in den Bauausschuss verwiesen.
Im TOP 7 wurden die Änderungsanträge zur bestehenden 
Hauptsatzung und Geschäftsordnung diskutiert und abge-
stimmt. Leider konnte unser Bürgermeister wegen einer Erkran-
kung nicht an der Sitzung teilnehmen; sein fachlicher Rat hat 
schon manchmal gefehlt. Jetzt ist aber ein Arbeitsstand erreicht 
und die Verwaltung kann den Entwurf der neuen Hauptsatzung 
und Geschäftsordnung unter Berücksichtigung der Änderungen 
ausarbeiten und vorlegen. Für Sie, verehrte Einwohner wird 
sich wohl der Zeitpunkt Ihrer Wortmeldungen im Rahmen „Mit-
teilungen und Anfragen“ an die Gemeindevertreter ändern. War 
dies bisher vor Eintritt in die Tagesordnung möglich, wird dieser 
Tagesordnungspunkt zukünftig am Ende des öffentlichen Teils 
der Sitzung aufgerufen. Dies hat den Vorteil, dass Sie dann 
auch noch Fragen zu Themen stellen können, die auf der Ta-
gesordnung standen und aus Ihrer Sicht noch offen sind. 
Der Antrag der Fraktion SPD/BfGM zur Änderung der Satzung 
über die Erhebung einer   Zweitwohnungssteuer wurde zur Be-
ratung in den Finanzausschuss verwiesen. Grundsätzlich sieht 
auch die Kommunalverfassung vor, dass Fachthemen zunächst 
in den jeweiligen Ausschüssen beraten und dann mit einer ent-
sprechenden Empfehlung in die entscheidenden Gremien ge-
geben werden.
Soweit die wichtigsten Themen aus der Novembersitzung.
Am 18. Dezember fand die letzte Sitzung der Gemeindevertre-
ter im Jahr 2014 statt.
Diese Sitzung verlief sehr konzentriert und war außerordentlich 
konstruktiv. Endlich konnten die Gemeindevertreter sozusa-
gen den Startschuss für die Sanierung des Gebäudes des Se-
niorentreff der Volkssolidarität geben. Leider lagen die Kosten 
- auch nach der zweiten Ausschreibung - über den geplanten 
Haushaltsmitteln für das Jahr 2014, aber die Verwaltung konnte 
eine Finanzierungsmöglichkeit durch den Einsatz zusätzlicher 
Mittel aus dem Jahr 2015 aufzeigen. Einig waren sich die Ge-
meindevertreter jedoch darüber, dass es zukünftig notwendig 
ist, mehr Kontrolle bereits im Vorfeld von Auftragsvergaben, 
nämlich bereits bei der Auswahl der Fachplaner als auch bei 
den Ausschreibungen selber auszuüben.
Weitere Auftragsvergaben z. B: für Fußbodenlegearbeiten in 
der KITA Bahnhoftstraße, Wohnungssanierung, energetische 
Berechnung für das Schulgebäude und die Turnhalle erfolgten 
ebenfalls einstimmig.
Ebenfalls einstimmig beschlossen wurde der Jahresabschluss 
2013 unserer Gemeinde. Besonders hervorzuheben war in 
diesem Zusammenhang die tiefgründige Arbeit des Rech-
nungsprüfungsausschusses, der den Jahresabschluss in drei 
Sitzungen überprüfte und seine Ergebnisse in einem umfang-
reichen Bericht darlegte.
Ein deutliches Zeichen zum geordneten Nebeneinander von 
Dauer- und Ferienwohnungen gaben die Gemeindevertreter 
durch den einstimmigen Beschluss zum Antrag der wirtschaft-
lichen Vereinigung zur Änderung des B-Planes Müritz Mitte. 
Durch die nochmalige Beratung im Bauausschuss war eine 
Einigung auf Bereiche, in denen die bestehende Ferienwoh-
nungsnutzung legalisiert werden soll und Bereiche, die aus-
schließlich zum Dauerwohnen vorzusehen sind, möglich. Im B-
Plan Verfahren soll jetzt eine entsprechende Feingliederung der 
Baufelder erfolgen.
Im geschlossenen Teil der Sitzung hatten die Gemeindevertre-
ter über die Ausübung eines Vorkaufsrechtes der Gemeinde 
zu entscheiden. Dies wurde einstimmig beschlossen, mit dem 
Ziel, die weitere Erschließung des B- Plan Gebietes Müritz Mitte 
kurzfristig zu ermöglichen. 

Dr. Benita Chelvier
Bürgervorsteherin

Und an dieser Stelle für Sie mein Spruch des Monats:
Wenn man will, dass das Jahr erfolgreich wird,
muss man am ersten Januar damit beginnen.
Autor unbekannt



Nr. 01/2015, 12. Januar 2015 – 5 – Gemeindekurier Graal-Müritz

Die Tourismus- und Kur 
GmbH Graal-Müritz sucht

Ab 01.05.2015

Einen Mitarbeiter für den Informationspunkt an der 
Seebrücke

Wir erwarten:
- Motivation
- Ortskunde
- Freude am Umgang mit Gästen
- Kaufmännisches Grundverständnis
Wir bieten:
- eine interessante Beschäftigung bis einschl. 15.10.2015.
- eine geregelte Arbeitszeit ohne Schichten
- eine 35-Stunden-Woche mit regelmäßig freien Tagen 

(Dienstag/Mittwoch)
- eine leistungsgerechte Bezahlung
- nette Kollegen 

Ab 01.08.2015

Einen Auszubildenden Kaufmann/-frau für Touris-
mus- und Freizeit

Die Ausbildung erstreckt sich über 3 Jahre und Sie durchlaufen 
folgende Abteilungen:
-  Veranstaltungsorganisation
-  Touristinformation/Zimmervermittlung
-  Marketing
-  Buchhaltung
Die theoretische Ausbildung erfolgt in der Betrieblichen Schule 
für Wirtschaft Rostock.
Voraussetzung ist mindestens Realschulabschluss.

Die Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte 
an:
Tourismus- und Kur GmbH 
Geschäftsführer Dr. Bernd Kuntze
Rostocker Str. 3 
18181 Graal-Müritz

  

Engagierte Wanderführer 
gesucht!

Immer mehr Gäste besuchen unseren beliebten Urlaubsort. In 
diesem Jahr waren es über 150.000 aus ganz Deutschland und 
dem Ausland. Neben der Ostsee ist es die reizvolle Naturland-
schaft um uns herum, die die Gäste anlockt. Gerade die Rosto-
cker Heide und das Große Moor erfreuen sich immer größerer 
Beliebtheit. 
Es ist festzustellen, dass mit steigenden Besucherzahlen auch 
die Nachfrage nach geführten Wanderungen zu Fuß und mit 
dem Rad von Urlaubern, Reisegruppen und Reiseveranstaltern 
zunimmt, denn die Gäste wollen nicht nur durch Wald und Flur 
spazieren, sondern mehr erfahren über Land und Leute, über 
Natur und Umweltschutz. Und wie lässt sich dies besser ver-
mitteln als durch engagierte Wanderführer mit Orts- und Sach-
kenntnis!
Aber genau an dieser Stelle stoßen wir an unsere Grenzen. Die 
Zahl der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der Tourismus- und 
Kur GmbH, die die Wanderungen durchführen, werden in Zu-
kunft nicht mehr ausreichen, dem zunehmenden Bedarf gerecht 
zu werden. Ehrenamtliche Wanderführer stehen kaum noch zur 
Verfügung, weil sie aus unterschiedlichsten Gründen ihre Tätig-
keit aufgeben mussten. 
Wollen wir weiterhin unseren Gäste die breite Palette von ge-
führte Wanderungen wie Orts- und Moorführungen sowie Rad-
touren, die sich durchaus auch thematisch erweitern ließe, an-
bieten, brauchen wir Ihre Unterstützung. Wir sind uns sicher, 

dass es auch in unserer Gemeinde Einwohner gibt, die die Na-
tur lieben, gern wandern und bereit wären, ihre Leidenschaft mit 
anderen zu teilen und die in der Lage sind, ihr Wissen an Dritte 
weiterzugeben. Erfahrung im Umgang mit Gästen wäre vorteil-
haft.
Wenn Sie zu denjenigen zählen, die auf Honorarbasis diese 
Aufgabe übernehmen könnten und möchten, melden Sie sich 
doch bitte bei uns. 

Kontaktdaten:
Tourismus- und Kur GmbH
Dr. Bernd Kuntze oder Andrea Conteduca
Tel: 038206 70312 oder 70324
E-Mail: kuntze.tuk@graal-mueritz.de

Bereitschaftsdienste

Sprechstunden der Ärzte und Zahnärzte  
in Graal-Müritz

Allgemeinmediziner

Ekkehart Steiner-McCall, Kastanienallee 7, 
Telefon-Nr. 79460 
Facharzt für Allgemeinmedizin, Palliativmedizin 
Montag 07:30 - 12:30 und 15:00 - 18:00 Uhr
Dienstag 07:30 - 12:30 Uhr
Mittwoch 07:30 - 12:30 und 15:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 07:30 - 12:30 Uhr
Freitag 07:30 - 12:30 und 15:00 - 18:00 Uhr

Dr. Heinz Hirschmann, Kastanienallee 7 d, 
Telefon-Nr. 79465
Mittwoch 14:00 - 18:00 Uhr
Sprechstunde für Schmerztherapie, Chirotherapie und Aku-
punktur

Astrid-Jeanette Blaufuß, Kastanienallee 7 d, 
Telefon-Nr. 79465
Fachärztin für Innere Medizin und hausärztliche Tätigkeit
Montag  8:00 - 13:00 Uhr
Dienstag  8:00 - 13:00 Uhr und 16:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch  8:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag  8:00 - 13:00 Uhr und 16:00 - 18:00 Uhr
Freitag  8:00 - 13:00 Uhr

Dr. Hubert Mücke, August-Bebel-Straße 4 a, 
Telefon-Nr. 79522
Facharzt für Innere Medizin in hausärztlicher Tätigkeit
Montag 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag  08:00 - 12:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 08:00 - 12:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 08:00 - 12:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Freitag 08:00 - 12:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Dr. Dirk Kühn, Kurstraße 5, Telefon-Nr. 79192, 
Kurarzt und praktischer Arzt
Montag - Freitag 08:00 - 12:00 Uhr
Montag, Dienstag, 
Donnerstag 15:00 - 18:00 Uhr

Zahnärzte

Dr. Carmen Volmerg, Kurstraße 5, Telefon-Nr. 7290
Montag, Dienstag, 
Donnerstag 08:00 - 12:00 und 15:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 08:00 - 13:00 Uhr
Freitag 08:00 - 12:00 Uhr
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Dr. Astrid Scheumann-Mücke, August-Bebel-Straße 4 a, 
Telefon-Nr. 79522
Montag 07:00 - 12:00 und 14:00 - 18:00 Uhr
Dienstag 07:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch 07:00 - 12:00 und 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 07:00 - 15:00 Uhr
Freitag 07:00 - 10:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Dr. Nadine Dreßler, Birkenallee 17, Telefon-Nr. 79915
Montag 08:00 - 12:00 und 14:30 - 19:00 Uhr
Dienstag 08:00 - 12:00 und nach Vereinbarung
Mittwoch 08:00 - 12:00 und 14:30 - 18:00 Uhr
Donnerstag, Freitag 08:00 - 12:00 Uhr

Fachärzte für Hautkrankheiten und Allergologie
Gemeinschaftspraxis Dermatologie/Allergologie
Dr. med. F. Pavlovsky und
Dr. med. Kirstin Maslen, Rostocker Straße 1, 
Telefon-Nr. 13703
Montag 08:00 - 12:00 Uhr
 13:00 - 15:30 Uhr (nach Vereinbarung)
Dienstag 08:00 - 12:00 Uhr Heimbesuche
 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 08:00 - 12:00 Uhr Heimbesuche 
Freitag 08:00 - 12:00 Uhr

Praxen für Logopädie
Logopädie Katja Lindgreen, Rostocker Straße 40, Telefon-
Nr. 14522
Montag bis Freitag 08:00 - 18:00 Uhr
Termine nach Vereinbarung, Hausbesuche möglich
Handy 0172 4264726
Praxis für Logopädie Anne Höft, Rostocker Straße 1, Tele-
fon-Nr. 038206 83480
Montag bis Donnerstag 08:00 - 19:00 Uhr
Freitag 08:00 - 16:00 Uhr
Termine (auch Hausbesuche) nach Vereinbarung

Öffnungszeiten Apotheken
Kur-Apotheke, Kurstraße 18, Telefon-Nr. 78102
Montag - Freitag 08:00 - 18:00 Uhr
Sonnabend 08:00 - 12:00 Uhr

Ostseeapotheke, Kastanienallee 9, Telefon-Nr. 79477
Montag - Freitag 08:00 - 18:00 Uhr
Sonnabend 08:00 - 12:00 Uhr 

Praxen für Physiotherapie
Diana Beulig-Tietz, Lange Straße 1 a Tel.: 14694
Brigitte Lipke, Lindenweg 9 Tel.: 79164
Britta Zoellner-Engel, Strandstraße 22 Tel.: 741023
Aquadrom-Physiotherapie, Buchenkampweg 9 Tel.: 87930
Grit Wüstenberg, Kastanienallee 7 d Tel.: 79468
Anne Simmert, Ribnitzer Straße 3 Tel.: 143117

TAXI Mario Schrieber 

Tel: 0172 3171157
Kleinbus bis zu 7 Fahrgäste, klimatisierter Nichtraucherwagen, 
Krankenfahrten für alle Kassen, Kurierfahrten, Transfer-Service, 
Nachtfahrten auf Vorbestellung.

Der Diensthabende  
der Gemeindeverwaltung Graal-Müritz 

ist an den Wochenenden unter der Telefon-Nummer 0171 
7433763 zu erreichen.

Das Polizeirevier Sanitz 

ist unter der Telefon-Nummer 038209 440 (24 Std.) zu erreichen. 

Die Polizeistation Graal-Müritz 

ist unter der Telefon-Nummer 038206 76130 zu erreichen.
Bei Nichtbesetzung der Dienststelle erfolgt aut omatisch die 
Rufweiterschaltung nach Sanitz.

Wir gratulieren ganz herzlich unseren Jubi-
laren im Monat Januar 2015

am 14.01.  Frau Eva-Maria Behrens  zum 90. Geburtstag
am 15.01.  Frau Rita Marks  zum 70. Geburtstag
am 15.01.  Herrn Helmut Scheidler   zum 70. Geburtstag
am 19.01.  Herrn Hagen Lebermann  zum 70. Geburtstag
am 27.01.  Herrn Werner Gabriel   zum 70. Geburtstag
am 28.01.  Frau Irmgard Grünheid   zum 80. Geburtstag

Zum Fest der eisernen Hochzeit

am 24.01. Frau Margarete Naporra und Herrn Paul Naporra

1. Vorlesestunde im Jahr 2015  
mit der Vorlesepatin Margot Maroß  
in der Bäderbibliothek Graal-Müritz

Habt Ihr Lust auf spannend 
erzählte Geschichten und 
Abenteuer? Dann macht es 
Euch bei uns in der Biblio-
thek gemütlich. Alle Kinder 
im Alter von ca. 6 - 12 Jahren sind herzlich eingeladen. Wir 
freuen uns auf Euch!
Wer mag, kann zu dieser 1. Vorlesestunde sein Lieblings-
buch mitbringen!
Dienstag, 13. Januar 2015, 15 - 16 Uhr, Bäderbibliothek,  
Fritz-Reuter-Str. 17
Die Teilnahme ist kostenlos.

DER SCHULVEREIN

Sehr geehrte Graal-Müritzer,
liebe Eltern und Großeltern,
die neue Schulbibliothek unserer Ostsee-Grundschule nimmt 
Gestalt an. Unserem Aufruf Kinderbücher für unsere umgestal-
tete Schulbibliothek zu spenden, sind viele Bürger von Graal-
Müritz gefolgt, ein besonderer Dank gilt Familie Knappe und 
Familie Hanke sowie Frau Richter für die umfangreichen Bü-
cher- und Puzzlespenden. In den nächsten Tagen werden die 
Exemplare in die Regale einsortiert, so dass die Kinder schon 
bald von den Büchern regen Gebrauch machen können.
Ein voller Erfolg war auch unsere gemeinsame Veranstaltung 
„Willkommen im Advent 2014“. Schule, Schulverein und viele 
fleißige Helfer und Sponsoren waren an der Ausrichtung der 

Kontakt: 
18181 Graal-Müritz
Tel.: 038206 77288 
Fax: 038206 78192
Ostseering 24
Hompage: 
grundschule-graal-mueritz.de
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Veranstaltung beteiligt. Zusammen mit emsigen Mitstreitern ha-
ben wir Schüler, Eltern, Großeltern oder auch den einen oder 
anderen Graal-Müritzer Einwohner musikalisch im Advent will-
kommen geheißen. Die Einnahmen aus dem Café, Bratwurst- 
und Glühweinverkauf kommen dem Schulvereinskonto und da-
mit den Kindern zugute.
Für die Unterstützung bei der Durchführung des Advents-
marktes geht ein großes Dankeschön an:
•	 den Bäckereien Gottschalk und Hillebrand sowie den 

fleißigen Eltern für den so zahlreich gebackenen lecke-
ren Kuchen

•	 den	Chor	der	Volkssolidarität
•	 die	Freiwillige	Feuerwehr,	die	das	Baumschmücken	ermögli-

chten
•	 die	Verkehrswacht
•	 die	Wossidlo-Buchhandlung,	Frau	Lehmann	(Verkauf)
•	 Herrn	Weber,	der	Säfte	sponserte
•	 Frau	Hoese	und	den	fleißigen	Eltern	der	Klasse	4,	die	das	

Cafe´ leiteten
•	 Frau	Steinfeld,	die	tolle	Sachen	mit	den	Kindern	bastelte
•	 Frau	 Gattschau	 und	 Tochter,	 die	 für	 sauberes	 Geschirr	

sorgten,
•	 den	Waffelbäckerinnen	der	Klasse	3a,
•	 Familie	Vogel,	die	das	Geschirr	besorgte,	Frau	Salpeter,	die	

Kaffee	spendierte,
•	 Andrea	und	Muttis	der	Klasse	2,	die	das	Spieleangebot	un-

terstützten	und	Frau	und	Herrn	Ciesielski,	die	Preise	für	das	
Glücksrad	und	Dosenwerfen	sponserte.

Allen Mitgliedern des Schulvereins, Eltern und Großeltern sowie 
Graal-Müritzern wünschen wir ein gesundes und erfolgreiches 
Jahr 2015 und hoffen auch im neuen Jahr auf Ihre Unterstüt-
zung!

Für den Vorstand des Schulvereins
Sabine Kohlhoff

Mit der Feuerwehr hoch hinaus zum Baumschmücken.

Weihnachtspost

Musiktheater Cammin begeisterte die Kinder.

Munteres Treiben auf den Fluren.

Ansturm im Café.

... beim Basteln.
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Neues aus der Kita „Kinderland“ des ASB 
Regionalverband Warnow- Trebeltal e. V.

Wir wünschen allen Graal- Müritzern und Gästen ein wunder-
schönes und erfolgreiches Jahr 2015! Im vergangenen Dezem-
ber warteten noch viele Ereignisse auf uns. Alle Kinder feierten 
ihre Weihnachtsfeiern in den einzelnen Bereichen. Wie glänzten 
da die Kinderaugen, als der Weihnachtsmann vorbei kam. Mit 
ein paar Liedern und Gedichten erfreuten wir ihn und so hat-
te er auch einige Geschenke mitgebracht. Vielen Dank an den 
Weihnachtsmann und seine Helfer und Helferinnen. 
Am 04.12.2014 fand der große Weihnachtsmarkt im Haus II und 
IV statt, wozu viele Eltern, Großeltern, Kinder und andere Besu-
cher den Weg in unsere Einrichtung fanden. Es wurde gebastelt 
und gesungen, es gab Kaffee, Kuchen, Waffeln und Bratwurst 
und sogar einige Verkaufsstände von Eltern mit selbst herge-
stellten Sachen. Wir fanden, dass dieses Ereignis ein schöner 
Jahresabschluss war.
Am 21.11.2014 hatten wir zum „Tag der Offenen Tür“ im Haus I 
in der Krippe eingeladen. Sogar die Feuerwehr war vor Ort und 
einige Neugierige schauten herein. Unter anderem sammelten 
wir Spenden für eine neue Hochebene in der Krippe. 
Eine kleine Summe ist schon zusammen gekommen. Dieses 
Projekt wird uns alle wohl noch weiter beschäftigen, denn so bil-
lig ist so etwas nicht. Ca. 4000,00 EUR kostet so eine Hochebe-
ne. Wir möchten uns bei allen Spendern bedanken und falls Sie 
noch etwas Geld für unsere Kinder übrig haben, stehen im Ort 
noch ein paar Spendenschweine in ansässigen Firmen oder Sie 
können auf unser Spendenkonto eine Einzahlung vornehmen. 
Wir und die Kinder würden uns sehr freuen. Man sagt: „Jedes 
Kind sollte mindestens einmal am Tag über seine eigene Kör-
perhöhe hinausschauen, dass würde die Denkprozesse anre-
gen.“ 
Sie können uns dabei sehr gerne unterstützen.
Am 18.12.2014 konnten die Kinder den Bewohnern des ASB 
Pflegeheimes „Lindenhof“ eine Freude mit einem weihnacht-
lichen Programm machen. Drei Kindergruppen von Kindergar-
ten bis Hort hatten sich darauf vorbereitet. Sie haben gesun-
gen, musiziert und Gedichte aufgesagt. Mit viel Applaus und so 
manchem Lächeln machten wir uns gegenseitig ein einzigar-
tiges Geschenk.

K. Diebitsch und B. Holm
Erzieherinnen im Kindergarten

Europaschule Rövershagen
 

Wir wünschen all unseren Freunden und 
Förderern ein gutes und erfolgreiches Jahr 
2015.
Gleichzeitig möchten wir Sie für den 17. Ja-
nuar zu unserem Tag der offenen Tür einladen. Zwischen 
9:30 und 12:00 Uhr können Sie Einblicke in unsere Arbeit er-
halten, das Schulgebäude besichtigen, Gespräche mit Leh-
rern und Schülern führen und vieles mehr. Für Ihr leibliches 
Wohl ist ebenfalls gesorgt. Wir würden uns freuen, Sie an 
diesem Samstagvormittag begrüßen zu dürfen.

Das „Team“ der Europaschule Rövershagen

Katholische Filialkirche Sankt Ursula

Ribnitzer Straße 1 a
18181 Graal-Müritz
Tel.: 03821 889790

Öffnungszeiten der St.-Ursula-Kirche
Die Kirche ist täglich geöffnet.
Sie sind herzlich eingeladen zum stillen Gebet oder zur Eucha-
ristiefeier.

Unsere Gottesdienstzeiten
Samstag 17:30 Uhr  hl. Messe in Marlow
Sonntag 09:00 Uhr  hl. Messe in Graal-Müritz
Sonntag 10:30 Uhr  hl. Messe in Ribnitz

Das Fest Heilige Drei Könige feierten wir am 06. Januar mit 
einem Gottesdienst um 09:00 Uhr in unserer Kirche.
Der Pfarrgemeinderat unserer Pfarrei traf sich am 06. Januar 
um 19:30 Uhr in Ribnitz.
Am Freitag, dem 09.01.2015 luden wir um 19:00 Uhr in den 
Pfarrsaal zum Spieleabend Ü30 - Ü60 ein!

„Die Sternsinger kommen!“ hieß es am 10. Januar in un-
serer Gemeinde Sankt Ursula. Mit dem Kreidezeichen 
„20*C+M+B+15“ bringen die Mädchen und Jungen in den Ge-
wändern der Heiligen Drei Könige den Segen „Christus segne 
dieses Haus“ zu den Menschen und sammeln für Not leidende 
Kinder in aller Welt.
„Segen bringen, Segen sein. Gesunde Ernährung für Kin-
der auf den Philippinen und weltweit!“ heißt das Leitwort der 
57. Aktion Dreikönigssingen, das aktuelle Beispielland sind die 
Philippinen. 1959 wurde die Aktion erstmals gestartet. Inzwi-
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schen ist das Dreikönigssingen die weltweit größte Solidari-
tätsaktion, bei der sich Kinder für Kinder in Not engagieren. Sie 
wird getragen vom Kindermissionswerk „Die Sternsinger“ und 
vom Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ). Jährlich 
können mit den Mitteln aus der Aktion rund 1.800 Projekte für 
Not leidende Kinder in Afrika, Lateinamerika, Asien, Ozeanien 
und Osteuropa unterstützt werden.
Die ökumenischen Bibelabende finden am 12., 13. und 14. 
Januar jeweils um 19:30 Uhr in der evangelischen Kirche statt. 
Herzliche Einaldung!
Zu unserem Seniorennachmittag treffen wir uns am Donners-
tag, den 15. Januar um 14:30 Uhr. 

Ihre Kirchengemeinde

Evangelisch-lutherische  
Lukaskirchengemeinde Graal-Müritz

Kastanienallee 8
18181 Graal-Müritz
Telefon:  038206 77230
Fax:  038206 149801
E-Mail:  graal-mueritz-lukas@elkm.de
Internet:  www.ekg-m.de

Pause beim Herbstputz 2014
„Nehmt einander an, wie Christus euch angenommen hat 
zu Gottes Lob.“ (Römer 15,7)

Liebe Graal-Müritzer,
„Weißt du, wo der Himmel ist, nicht so hoch da oben, sag doch 
ja zu dir und mir, du bist aufgehoben.“ Das ist wie eine Glei-
chung, die es aber im Leben leider schwer hat. Dieses „Sag 
doch ja…“ zerplatzt manchmal wie eine Seifenblase, weil mich 
vielleicht meine Nachbarin wieder nicht gegrüßt hat, weil ich 
doch wieder allein sitze, weil die Kinder weit weg wohnen, weil 
ich mit dem Kollegen nicht zurecht komme. Wie soll ich da ja zu 
dir und mir sagen? Wie soll ich jemanden annehmen ohne mich 
aufzugeben?
Einander annehmen, das ruft zu Toleranz, Akzeptanz, ermun-
tert zur Einigkeit in Verschiedenheit, fordert „neudeutsch“ zur 
Inklusion. Wenn das gelingt, dann dürfen und können alle da-
zu gehören, und keiner wird ausgegrenzt. Wenn Menschen 
- mit und ohne Behinderung - in der Schule, am Arbeitsplatz, 
im Wohnviertel, in der Freizeit, in der Kirche… vorurteilsfrei an-
genommen werden und gleichberechtigt dabei sind, dann kann 
die von der Bibel angeregte gegenseitige Annahme gelingen. 
Die Jahreslosung will ermutigen: Der Himmel ist nicht mehr so 
weit oben, wenn einer auf den anderen zugeht.
Versuchen Sie es und tun Sie einen ersten Schritt. Dazu wün-
sche ich Ihnen Gottes Schutz und Segen für das Jahr 2015!
So grüße ich Sie ganz herzlich zum Neuen Jahr und wünsche 
ich Ihnen, im Namen unserer Lukaskirchengemeinde, Wohlbe-
finden und Gutes,

Ihr Pastor Andreas Timm

Die evangelische Lukaskirchengemeinde 
Graal-Müritz lädt ein!

I.  Zu den Sonntagsgottesdiensten im Gemeindehaus 
„Pniel“:

11. Januar
10:00 Uhr Gottesdienst - Pastor Timm
18. Januar
10:00 Uhr Gottesdienst - Pastor Timm
25. Januar
16:00 Uhr Gottesdienst in der Lukaskirche zur Verabschie-

dung von Pastor Timm
01. Februar
10:00 Uhr Bachkantate mit der Warnemünder Kantorei
 in der Lukaskirche/Ltg. Kantor S. Werner

II.  Konzert im Gemeindehaus „Pniel“:
04. Januar/Sonntag 16:00 Uhr
Neujahrskonzert des Fördervereins Barockmusik - anschlie-
ßend Sektempfang

III. Zu besonderen Veranstaltungen im Gemeindehaus 
„Pniel“:
12. bis 14. Jan. 
19:30 Uhr ökumenische Bibelwoche
 „Zur Freiheit befreit“ im Gemeindehaus „Pniel“
21. Jan./Mittwoch
15 - 17 Uhr „60 PLUS“ Treffen in der evangelischen 
 Gemeinde

IV.  Regelmäßige Treffen im Gemeindehaus „Pniel“:
Posaunenchor dienstags,  18:00 Uhr
Kindernachmittag dienstags,  17:00 Uhr
Kirchenchor donnerstags 18.15 Uhr
Konfirmanden I montags  13:30 Uhr
  (Europaschule Rövershagen)
Konfirmanden II montags  17:00 Uhr
  (Gemeindehaus „Pniel“)

Cafe „PNIEL“
Auch im neuen Jahr gibt es jeden 
Dienstag von 15:00 - 17:00 Uhr die Ein-
ladung zu Kaffee und selbstgebackenem 
Kuchen im Gemeindehaus der Lukaskirchengemeinde. Das 
Team freut sich auf Ihren Besuch! Jeder ist herzlich willkom-
men!

V.  Informationen:
-  Das Gemeindebüro
(Telefon 77230/Fax. 149801/E-Mail: graal-mueritz-lukas@elkm.
de ) ist geöffnet:
Dienstags:  15:00 bis 17:30 Uhr - Pastor Timm
Donnerstags: 17:00 bis 19:00 Uhr - Küsterin Frau Nickel
Darüber hinaus ist Pastor Timm nach Vereinbarung zu errei-
chen.
Ab 26. Januar 2015 ist Pastor Timm nicht mehr „in Amt und 
Würden“. In der kommenden Vakanzzeit ist Pastorin Gosch/ 
Bentwisch für Sie ansprechbar (Telefon: 0381 681501) und 
Herr Manfred Jördens (Telefon: 038206 14941). Weitere Infor-
mationen folgen.
Die Lukaskirchengemeinde hat auch eine Internetadresse und 
ist unter www.ev-kirche-graal-müritz.de oder www.ekg-m.de zu 
finden. Schauen Sie mal rein!

-  Veranstaltungen und Hauskoordination im Gemeinde-
haus

Unsere Küsterin Frau Carola Nickel steht als Ansprechpartne-
rin zur Verfügung.
Sprechzeiten im Büro: Donnerstag 17:00 - 19:00 Uhr (Telefon 
77230)
(Frau Nickel ist außerhalb der Sprechzeit telefonisch unter 
038206 13964 oder 0174 8183640 zu erreichen)
Wir freuen uns, wenn Sie Ihre Feste und Familienfeiern bei 
uns im Gemeindehaus feiern. Sprechen Sie uns an!



Gemeindekurier Graal-Müritz – 10 – Nr. 01/2015, 12. Januar 2015

-  Friedhof - Sprechzeiten
Herr Nickel als Friedhofsverwalter ist im Büro in der Friedhofs-
halle täglich gut von 8:00 bis 9:00 Uhr zu erreichen - Telefon: 
79852

-  Regionale Kirchenmusik:
ansprechbar ist Kantor Christian Bühler,
Mittelweg 19, 18311 Ribnitz - Damgarten/Tel. 03821 8691203/ 
E-Mail: Kantorbuehler@gmx.de

-  Sprechzeiten der Suchtberatung im Gemeindehaus 
„Pniel“:

Donnerstag: 9:00 - 12:00 und 13:00 - 17:00 Uhr
Terminabsprachen sind unter 0381 252323 möglich.
Der Berater ist auch donnerstags unter 038206 14169 während 
der Sprechzeit erreichbar.
Caritas Mecklenburg e. V.
Kreisverband Rostock
Fachdienst Suchtkrankenhilfe
August-Bebel-Str. 2
18055 Rostock

Ortsverkehrswacht
Ostseeheilbad Graal-Müritz

Fahrradcodierung

Liebe Eltern, liebe Kinder,
um es Fahrraddieben ein wenig schwerer zu machen, codie-
ren wir auf Grund vieler Nachfragen am 17. Januar 2015 von 
10:00 - 12:00 Uhr Ihre/eure Fahrräder.
Treffpunkt: Büro der Ortsverkehrswacht, Lange Straße 20

Thoma Lidke
Vorsitzender Ortsverkehrswacht

Weihnachtsfeier im Haus des Gastes

Die Weihnachtsfeier im Haus des Gastes, zu der die Senio-
rinnen und Senioren des Ortes jährlich eingeladen werden, hat 
schon etwas Besonderes. Wohl nirgendwo kommen so viele 
Einwohner zusammen, um in gemütlicher Runde eine Weile 
die Adventsstimmung zu genießen. Auch in diesem Jahr war es 
wieder so. Der festlich geschmückte Saal war mit 140 Personen 
gut gefüllt. 
Nach der Eröffnung erlebten die Gäste eine Prämiere. Zum er-
sten Mal traten der Chor der Volkssolidarität mit ihrem neuen 
Leiter und der Posaunenchor der Lukaskirche zum gemein-
samen Musizieren auf. Alle Zuhörer waren begeistert und wo 
es erwünscht war und sie konnte, sangen sie mit. Weiterhin 
zeigten die Tänzerinnen der Gruppen von Irmgard Kurzweil 
Ausschnitte aus ihrem Programm. Manch Zuschauer beneidete 
die Frauen um ihre Freude an der rhythmischen Bewegung, 
denn jeder weiß, wer rastet, der rostet. 
Die Tische waren wieder reichlich gedeckt, und bei Kaffee, Kek-
sen und Kuchen und im Anschluss mit einem Glas Wein ließ es 
sich entspannt plaudern. 
Die Schülerinnen und Schüler der Greenhouse Scool und ihre 
Schulleiterin kümmerten sich aufmerksam um die Bewirtung 
und trugen somit sehr zum Wohlbefinden bei. Als DJ Ali dann 
zum Tanz aufspielte, war bei einigen Gästen wieder die Freude 
am Tanzen erwacht. 

Besonders gefreut haben sich die Organisatoren und Helfer 
über die lobenden Worte des Leiters des Posaunenchores Bo-
do Tulmer. Er sagte sinngemäß, dass er mit seinen Musikerkol-
legen in der Adventszeit oft in Heimen und Pflegeeinrichtungen 
weihnachtliche Musik ertönen lässt. Die feierliche und gemüt-
liche Atmosphäre am 6. Dezember im Haus des Gastes hat ihn 
jedoch besonders überrascht. Ähnlich äußerten sich auch das 
aus Dierhagen nach Graal-Müritz gezogene Ehepaar Köhn und 
viele, die der Einladung gefolgt waren. Und das, liebe Leser, ist 
guter Lohn für die Mühen der Vor- und Nachbereitung und An-
sporn, solche Veranstaltungen auch in Zukunft nicht aus dem 
Programm zu streichen. 

Klaus Graf 

Vor ihrem Auftritt mit dem Posaunenchor waren die Sänger 
schon ein bisschen aufgeregt.

Der neue Chorleiter, Herr Johannes Garbe, wird vorgestellt.

Helferin Inge Johannssen bedankt sich bei Bodo Tulmer und 
Pastor Andreas Timm für das Musikprogramm.
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Mit Eifer und viel Spaß sind die Frauen der Tanzgruppe bei der 
Sache.

Wer lässt sich nicht gern von so netten jungen Männern bedienen?

Bergers zeigen sich bei jedem Fest auf der Tanzfläche. Und 
das ist gut so!

Veranstaltungsplan der Begegnungsstätte 
für Monat Januar 2015 für alle Mitglieder  
der Volkssolidarität und Interessenten

Montag  12.1.15  17:00 Uhr  Wir laden zum Singen ein
Dienstag  13.1.15  09:30 Uhr  Tanzen m. Fr. Kurzweil
   14:00 Uhr  Brett- u. Kartenspiele
  14:00 Uhr Skatverein
Donnerstag  15.1.15  10:00 Uhr  Sport m. Fr. Lübcke
   14:00 Uhr  Handarbeit u. Spiele
Montag  19.1.15  17:00 Uhr  Wir laden zum Singen ein
Dienstag  20.1.15  09:30 Uhr  Tanzen
   14:00 Uhr  Brett- u. Kartenspiele
   14:00 Uhr  Skatverein

Donnerstag  22.1.15  10:00 Uhr  Sport m. Fr. Lübcke
   14:00 Uhr  Handarbeit u. Spiele
Montag  26.1.15  17:00 Uhr Wir laden zum Singen ein
Dienstag  27.1.15  09:30 Uhr  Tanzen
   14:00 Uhr  Brett- u. Kartenspiele
   14:00 Uhr  Skatverein
Donnerstag  29.1.15  10:00 Uhr Sport m. Fr. Lübcke
   14:00 Uhr  Handarbeit u. Spiele

Jeweils ab 14:00 Uhr halten wir ein kleines Kuchenangebot 
bereit!
Wir vermieten Ihnen gern unsere Räume Tel. 79066!

Es weihnachtet sehr ...

Unter diesem Motto stand auch die diesjährige Weihnachtsfeier 
der Begegnungsstätte der Volkssolidarität zur Seebrücke 6 am 
8. Dezember.
Mit einem „Hallo“ wurden wir am Eingang vom Weihnachts-
mann in Empfang genommen und schon beim Betreten des 
Raumes war durch den erleuchteten Tannenbaum, der musi-
kalischen Umrahmung, den festlich geschmückten Tischen und 
Kerzenschein eine freundliche und warme Atmosphäre zu spü-
ren und mit dem Begrüßungsglühwein wurden wir in eine vor-
weihnachtliche Stimmung versetzt.

Frau Eidemüller begrüßte alle Anwesenden recht herzlich, be-
sonders auch unsere Ehrengäste, die Bürgervorsteherin Frau 
Dr. Chelvier, Frau Kreuzmann-Fischer und Herrn Vergin von 
der Stiftung, Herrn Pit Johannsen, Mitglied des Sozialausschus-
ses der Gemeinde und Frau Petersersen von der Geschäfts-
stelle der VS Bad Doberan.
Sie wünschte allen ein paar gemütliche Stunden, brachte zum 
Ausdruck, dass sie sich über das zahlreiche Erscheinen sehr 
freue, sei es doch ein Beweis, dass alle gerne diesen Ort besu-
chen und bedankte sich wiederum bei all den fleißigen Helfern 
mit einem Blumenstrauß.
Zu Beginn überbrachte Frau Dr. Chelvier die Grüße unseres 
erkrankten Bürgermeisters und wies in ihren Ausführungen u. 
a. darauf hin, dass sie und auch alle Gemeindemitglieder sehr 
glücklich darüber sind, dass dieser Ort den Senioren erhalten 
bleibt, ist er doch in all den Jahren zum beliebten Treffpunkt ge-
worden, an dem sich die älteren Menschen sehr wohl fühlen. 
Sie erklärte, dass nun auch im Jahre 2015 die Bauarbeiten an 
der Sanitäranlage beginnen, übergab eine Spende und bat, die-
se für das Fortbestehen des Chores zu verwenden.
Frau Petersen überbrachte ebenfalls Grüße der Geschäftslei-
tung Bad Doberan, bedankte sich bei Frau Eidemüller über die 
gute Zusammenarbeit, ihren persönlichen Einsatz für das Wohl 
der Senioren, überreichte ihr einen Blumenstrauß und Herrn 
Okrent, der treuen Seele des Hauses, eine Flasche Sekt.
Sie brachte ihre Freude auch über das hervorragende Ergeb-
nis der Spendensammlung zum Auscruck, bedankte sich bei al-
len ehrenamtlichen Helfern, aber auch bei den Spendern, recht 
herzlich und betonte, dass von diesen Geldern 75 % im Ort ver-
bleiben und sie sich darüber freuen würde, wenn ein Teil des-
sen dem Chor zur Verfügung gestellt wird.
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Nach diesen einleitenden Worten ging es dann zum gemüt-
lichen Teil über, Uta trug, wie zu allen Festlichkeiten, wieder ei-
nige Verse, besinnliche aber auch heitere, passend zum Weih-
nachtsfest vor, und erntete viel Beifall.
Bei weihnachtlicher Musik ließen wir uns die Stolle, Gebäck und 
den Kaffee schmecken, die Obstteller mit den Orangen, Äpfeln 
und Bananen fanden auch großen Zuspruch.
Höhepunkt war dann das Auftreten der Gruppe „Bernstein“ vom 
Theater Rostock, die mit ihrer musikalischen Darbietung „Ein 
Leuchten durch die Herzen geht“ ... uns in eine vorweihnacht-
liche besinnliche Stimmung versetzten.
Die beiden Solisten sangen mit ihrer klangvollen Stimme wun-
derschöne Weihnachtslieder und wurden von der Pianistin be-
gleitet.
Weihnachtslieder wie: „Guten Abend, schön Abend“, „Leise rie-
selt der Schnee“, „Weißer Winterwald“ u. a. luden zum Mitsin-
gen ein und beim Schneewalzer wurde mitgeschunkelt.
Auch die vorgetragenen weihnachtlichen Gedichte, teils zum 
Nachdenken anregend, aber auch mit fröhlichem Charakter, 
fanden großen Beifall.
An dieser Stelle bedanken wir uns auch noch einmal recht 
herzlich für diesen musikalischen Genuss in der Adventszeit, 
der sehr dazu angetan war, uns auf das, bevorstehende Weih-
nachtsfest mit ein paar gemütlichen, entspannten und familiären 
Stunden zu freuen.
Wir bedanken uns auch bei der Leitung der Begegnungsstätte 
für diesen wunderschönen gemeinsam erlebten Nachmittag, 
der allen wieder viel Freude bereitet hat.
Nun wünschen wir uns allen recht schöne Weihnachtsfeiertage, 
alles Gute für das Jahr 2015, hoffen und wünschen, dass wir 
alle recht gesund bleiben, um auch im neuen Jahr wieder un-
seren Hobbys in der Begegnungsstätte nachgehen und uns auf 
schöne gemeinsame Erlebnisse freuen zu können.

Renate Freimuth
Mitglied der Sportgruppe

QIGONG

18 HARMONIEÜBUNGEN

Übungen für Körper Geist und Seele 

Jeden Mittwoch 18:30 Uhr und jeden 
Sonntag 17 Uhr
Mit Bianca Nehmzow
im Gemeindehaus „Pniel“ in Graal Mü-
ritz, Kastanienallee 8.
Jeder ist herzlich willkommen.
60 min - 5 EUR 
Für Anfänger geeignet.
Einstieg jederzeit möglich, einfach vor-
bei kommen.

Abt. Kegeln

3. Wettkampftag der Verbandsliga in Stralsund
Am 18.10.2014 traten die Kegler der Staffel I in Stralsund an. 
Ersatzgeschwächt und ohne Streichergebnis mussten sich die 
Graaler Kegler durchkämpfen. 
Jedoch gleich im ersten Durchgang erzielte der Startkegler ein 
sehr hohes Minusergebnis, welches kaum noch einholbar war. 
Die Negativbilanz zog sich bis zum letzten Kegler durch.
Chancenlos haben die TSV-Kegler den Wettkampftag mit nur 
einem Punkt - Platz 4 - beendet. Bester Kegler aus unserer 
Mannschaft war an diesem Wettkampftag Jörg Meiburg mit 844 
Holz. 
Die Mannschaftsergebnisse:
1.Platz KSV Pasewalk 4.287 Holz, 2. Platz KV Bergen 4.242 
Holz, 3. Platz KC 90 Wolgast 4.190 Holz, 4. Platz TSV Graal-
Müritz 4.035 Holz.

4. Wettkampftag der Verbandsliga in Trinwillershagen
Der 4. Wettkampf in der Verbandsliga ließ nicht lange auf sich 
warten. Am 08.11.2014
kegelte die Staffel I in Trinwillershagen. Viel vorgenommen hat-
ten sich die Graaler Männer, auch um die herbe Niederlage in 
Stralsund wettzumachen. Jedoch gelang das nur teilweise.
Startkegler Jörg Gechert legte mit 865 Holz (Mannschaftsbest-
leistung!) schon mal gut vor und hatte die Führung herausge-
holt. Der Vorsprung wurde mit dem 2. Kegler Olaf Baaske knap-
per. Mit seinem Ergebnis von 848 Holz war er sehr unzufrieden 
und blieb unter seinen Erwartungen. Da die Kegler der gegne-
rischen Mannschaften in den folgenden Durchgängen ordent-
liche Plusergebnisse ablieferten, blieb unserer Mannschaft letzt-
lich Platz 3 in der Endabrechnung. 
Die Mannschaftsergebnisse: 
1. Platz KV Hansa Stralsund 4.317 Holz, 2. Platz KSV Neustre-
litz 4.315 Holz, 3. TSV Graal-Müritz 4.296 Holz, 4. KC 90 Wol-
gast 4.289 Holz. 
Mehr Ergebnisse: skvmv/Ergebnisse/Verbandsliga

2. Wettkampftag der Kreisliga in Güstrow
Den 2. Wettkampf in dieser Saison musste die gemischte 
Mannschaft in Güstrow auskegeln.
Nach dem ersten Durchgang, wo unsere Steffi Meiburg mit 
am Start war, beendeten wir auf Platz 3. Jedoch eine sehr gu-
te ausgeglichene Mannschaftsleistung, mit ordentlichen Plus-
ergebnissen wurde in der Endabrechnung mit Platz 2 belohnt. 
Alle Mannschaften machten es sich zunutze, mit einem „Strei-
cher“ anzureisen, so hatten alle Mannschaften gleiche Startvo-
raussetzungen. Das beste Tagesergebnis unserer Mannschaft 
erkämpfte Susann Westphal mit 861 Holz. 
Die Mannschaftsergebnisse:
1. Platz Güstrower SC 09 3.463 Holz, 2. Platz TSV Graal-Müritz 
3.435 Holz, 3. Platz SSV Kritzmow 3.409 Holz, 4. Platz SC Laa-
ge 3.324 Holz.
 
Kreiseinzelmeisterschaften in Neukloster
Am 16. November trafen sich die Einzelstarter aus unserem 
Kreis zur Kreismeisterschaft im Kegeln. Die TSV-Kegler haben 
bei den Einzelstarts alle 6 Startplätze genutzt. Die gemeldeten 
6 Kegler Dieter Brinkmann (Herren B), Jörg Gechert (Herren A), 
Jörg und Martin Meiburg (Herren), Steffi Meiburg (Damen) und 
Sabine Kohlhoff (Damen A) konnten alle gute Wettkampflei-
stungen an diesem Tag abrufen. Jedoch war die Konkurrenz, 
gerade bei den Herren, sehr stark. Ein langer Wettkampftag 
wurde mit den guten Platzierungen, der Ausbeute an Pokalen 
und den Qualifizierungen zu den Landesmeisterschaften in Kiel 
im April 2015 belohnt.
Unsere TSV-Platzierungen:
Herren:  2. Platz Jörg Meiburg (892 Holz), 6. Platz Martin 

Meiburg (876 Holz).
Herren A:  3. Platz Jörg Gechert (854 Holz)
Herren B:  9. Platz Dieter Brinkmann (841 Holz)
Damen:  1. Platz Steffi Meiburg (878 Holz)
Damen A:  1. Platz Sabine Kohlhoff (835 Holz)
Mehr Ergebnisse: skvmv

Die Kegler Steffi Meiburg, Sabine Kohlhoff, Jörg Meiburg und 
Jörg Gechert sind somit für die Landesmeisterschaften in Kiel 
qualifiziert! Herzlichen Glückwunsch!!!

5. Wettkampftag der Verbandsliga in Waren
Für die Staffel I der Verbandsliga/Herren hieß es am 29.11. in 
Waren erneut anzugreifen. Selbst am 5. Wettkampftag konn-
ten die Graaler Kegler nicht von dem Umstand profitieren, mit 
6 Kegler angetreten zu sein. Nur 3 gekegelte Plusergebnisse 
in der Graaler Mannschaft waren einfach zu mager in der 
Endausbeute. In der Endabrechnung konnten wir auch am 5. 
Wettkampf nur ein Punkt holen. Die Stärke der Pasewalker, 
die durchweg mit Plusergebnissen aufwarteten, konnte keine 
Mannschaft Paroli bieten. 
Mannschaftsbestleistung erzielte Martin Meiburg mit 855 Holz. 
Die Mannschaftsergebnisse:
1. KSV Pasewalk 4.333 Holz, 2. Neubrandenburger KV 4.295 
Holz, 3. KSV Neustrelitz 4.253 Holz, 4. TSV Graal-Müritz 4.226 
Holz.
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Ich wünsche allen Sportlern des TSV für das neue Jahr alles 
Gute, Gesundheit und bestmögliche Ergebnisse bei den Wett-
kämpfen. Wer Lust oder Interesse an unserem Sport hat, kann 
gerne am Dienstag im Aquadrom einmal vorbeischauen und 
Probekegeln (Alter egal!). Sprechen Sie uns einfach an, wir 
würden uns freuen!

Sabine Kohlhoff
Sektionsleiterin Abt. Kegeln

Aquadrom informiert

2014 jährte sich die Eröffnung des Aquadrom zum 10. Mal. Mit 
ein wenig Stolz können wir auf diese Zeit zurückschauen und 
uns freuen, dass der Betrieb ohne Havarien stattgefunden hat. 
Wir danken allen Gästen und Kooperationspartnern des Aqua-
drom für das in den letzten Jahren entgegengebrachte Vertrau-
en und würden uns freuen, Sie auch im neuen Jahr als Gast im 
Aquadrom begrüßen zu dürfen. Für 2015 wünschen wir Ihnen 
alles Gute, viel Gesundheit und Erfolg bei all Ihren Vorhaben!
Sportlich beginnt das neue Jahr im Aquadrom mit dem bereits 
schon 23. Hallenfußballcup des TSV Graal-Müritz vom 16. - 18. 
Januar. Die geplanten Spielklassen: am 16. Januar ab 19 Uhr 
spielt die Ü-50-Männermannschaft, am 17. und 18. Januar je-
weils ab 9 Uhr die Jugend- und Männermannschaften des TSV 
Graal-Müritz. Eine Spielfeldbande sorgt bei diesem Turnier für 
schnelles Spieltempo, eine umfangreiche gastronomische Be-
treuung rundet diesen Cup. Schauen Sie vorbei und unterstüt-
zen Sie die Sportler bei einem spannenden Wettkampf - ein Be-
such im Aquadrom lohnt sich.
Unser monatliches Wellnessangebot im Januar ist die Sand-
dorn-Öl-Massage. Entspannung für die Seele und samtweiche 
Haut - bei dieser wohltuenden Ganzkörpermassage werden Sie 
mit erwärmtem hochwertigem Sanddornöl massiert. Das Sand-
dornöl zeichnet sich durch seine regenerierenden und antioxi-
dativen Eigenschaften aus. Es ist für jeden Hauttyp geeignet. 
Zum Nachruhen reichen wir Ihnen im „Sonnenraum“ eine Tas-
se Sanddorntee. Dieses Angebot ist gültig vom 2. - 31. Janu-
ar 2015. Bei Fragen und Terminvereinbarungen steht Ihnen Ihr 
Wellness-team unter der Telefonnummer 038206 87925 gerne 
zur Verfügung.
Wir möchten unsere Öffnungszeiten optimieren und diese stär-
ker an das Nutzungsverhalten anpassen. Daher werden wir 
ab dem 12. Januar die Wasser - und Saunawelt sowie den 
Wellness-bereich täglich statt um 9:30 Uhr nun um 11:00 Uhr 
öffnen. Die Fitness- und Sporthallenbereiche öffnen weiterhin 
um 9:30 Uhr. Das Früh-schwimmen findet nun donnerstags ab 
10:00 Uhr statt.
Bei Fragen, Anregungen oder Reservierungswünschen ist un-
ser Team der Rezeption unter der Telefonnummer 038206 
87901 gerne für Sie da. 

Bis bald im Aquadrom

Thomas Prassl

„Heimatfreunde Graal-Müritz“ e. V.

Zeitzeugen gesucht!

Für die Erstellung einer Ortschronik suchen wir Bürger, die über 
die Entwicklung unseres Ostseeheilbades berichten können. 
Wir wollen für nachfolgende Generationen ein Zeitdokument 
hinterlassen. Also nur Mut, wir sind dankbar für jede Geschich-
te, Episode Erinnerung und für Bildmaterial.
Frau Astrid Utpatel- Hartwig, Biografin und Chronistin nimmt 
das Erlebte auf und fasst es zusammen.
Herr Wolfgang Lübcke, Mitglied unseres Heimatvereins, hat 2004 
Tonaufnahmen mit Zeitzeugen gemacht, die mit einfließen wer-
den. Anknüpfend an die vorhandene Ortsgeschichte von Herrn 
Dr. Werner Timm wollen wir tätig werden. Dazu brauchen wir Sie!
Interessierte melden sich bitte bei Herrn Weyrich im Heimatmu-
seum in der Parkstraße 21, Telefon: 74556
Ich wünsche uns ein gutes Gelingen !

Ihre H. Stein
Mitglied „Heimatfreunde Graal Müritz“ e. V.

Tatütata der Florian ist da!

Das Jahr 2015 hat nun begonnen und ich hoffe die Einwohner 
von Graal-Müritz sind gesund in das neue Jahr gekommen. Für 
das neue Jahr 2015 wünschen meinen Kameradinnen und Ka-
meraden allen Graal-Müritzern und Ihren Gästen alles erdenk-
lich Gute, Gesundheit und viel Erfolg. 
Das neue Jahr ist wieder mit dem Neujahrsfeuerwerk am Strand 
eingeleitet worden und ich freue mich über die wachsende Be-
liebtheit der liebgewonnenen Tradition. Es ist am Rande auch 
immer Zeit für ein Gespräch mit den großen Feuerwehrleuten.
Aber nun noch zu einem anderen Thema, das zwangsläufig mit 
Eis und Schnee verbunden ist. Nach den langen sommerlichen 
Temperaturen bis in den Oktober und den sehr milden Tagen 
im November und Dezember fällt es schwer an einen Winter mit 
Schnee und Kälte zu denken. Ehrlich gesagt habe ich manch-
mal das Gefühl, das der Winter diesmal auch wieder ausfällt. 
Allerdings weist der Kalender noch einige Wintermonate aus 
und Väterchen Frost kann noch zur Hochform auflaufen. Der 
Winter, sofern er doch noch kommt, ist mit seinem Schnee, 
dem Eis und den frostigen Temperaturen wunderschön anzu-
sehen und die Tücken des Winters werden dabei gerne über-
sehen. 
Zugefrorene Eisflächen glitzern im Sonnenlicht und laden zum 
Betreten ein. Ist das Eis auch wirklich schon fest genug? Ich 
gehe immer erst dann auf die Eisflächen, wenn diese von den 
öffentlichen Institutionen zum Betreten freigegeben werden.
Die jährlich immer wiederkehrenden Unfälle durch in Eis einge-
brochene Personen bringen diese Gefahr immer wieder in Er-
innerung. Oftmals sind Kinder davon betroffen. Ich kann immer 
nur wieder an die Vorbildwirkung und Vernunft der Erwachse-
nen appellieren. Bitte weisen sie auch an den Eisflächen spie-
lende Kinder auf die Gefahren hin.
Der Winter bringt neben den winterlichen Straßenverhältnissen 
auch noch andere Unannehmlichkeiten mit sich - die Schnee-
räumpflicht. Für den Einen eine Lust und für den Anderen ei-
ne Last. Vergangene Winter haben uns gezeigt, dass wir im-
mer wieder mit viel Schnee rechnen müssen. Da kommt immer 
wieder die alte Frage“ Wohin mit den Schneemassen?“ Liebe 
Bürgerinnen und Bürger, bitte nicht die Unterflurhydranten zu-
schieben. Bei meinen Spaziergängen durch den Ort bemerke 
ich jeden Winter immer wieder zugewehte, vereiste und auch 
zugeschobene Hydranten. Sicherlich ist es nicht immer leicht 
die Schneemassen beiseite zu schieben, aber wenn jeder auf 
den Hydranten vor seinem Haus oder seinem Grundstück ach-
tet, dann ist im Ernstfall allen geholfen.
In der Satzung über die Straßenreinigung in der Gemeinde 
Graal-Müritz und ganz besonders in dem §5 derselben kann je-
derzeit nachgelesen werden, welche Pflichten der Eigentümer 
hat. Hydranten liegen meist auf Gehwegen in Fahrbahnnähe 
und werden beim Schneeräumen nicht nur übersehen, sondern 
oft noch sehr hoch mit Eis und Schnee zugedeckt. Bei Tem-
peraturen um den Gefrierpunkt bildet der tauende und wieder 
gefrierende Schnee einen dicken Eispanzer und macht den Ka-
meradinnen und Kameraden der Feuerwehr die Löschwasse-
rentnahme im Einsatzfall fast unmöglich. Ein eventuelles Aus-
weichen auf andere Hydranten verzögert die Brandbekämpfung 
und kann u. U. Menschen unnütz gefährden und hohe Sach-
schäden verursachen.
Hauseigentümer, Hausverwaltungen und Hausmeister möchte 
ich im Namen der großen Feuerwehrleute daher daran erinnern, 
unbedingt die Hydranten für die Feuerwehr von Eis und Schnee 
freizuhalten. Eventuell kann der Geschädigte Schadenersatz ge-
genüber dem zur Räumung Verpflichteten geltend machen.
Ein weiteres Problem sind die mutwillig zerstörten oder auch 
sinnlos beschmierten oder beklebten Hydrantenhinweisschil-
der. Die einzige Orientierung neben der Ortskenntnis sind diese 
Schilder. Oftmals zeugt nur noch der Pfahl vom Standort des 
Hinweisschildes. 
Hydranten werden durch 25 cm x 20 cm große weiße Schilder 
mit rotem Rand kenntlich gemacht. Hinter dem „H“ für Unter-
flur-Hydrant bzw. „B“ für Überflur-Hydrant ist der Wasserrohr-
durchmesser (in Millimetern) und darunter die Entfernung des 
Hydranten vom Hydrantenhinweisschild (in Metern) angegeben. 
(siehe Abbildung)
Hier ist ein Hinweisschild für einen Hydranten abgebildet.
Der Hydrant befindet sich 3,5 m vor dem Schild und 4,5 m 
nach rechts.
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Bis auf einen Überflurhydranten 
in der Langen Straße gegen-
über der Feuerwehr sind in der 
Ortslage Graal-Müritz nur Un-
terflurhydranten vorhanden.
Meine Bitte, parken Sie nie auf 
einem Unterflur-Hydranten und 
blockieren Sie keinen Überflur-
Hydranten. Die Feuerwehr hat 
zwar Tanklöschfahrzeuge, aber deren Kapazitäten reichen nicht 
immer aus.

Ihr/Euer Florian der sich über jeden Mitbürger freut, der die 
Hydranten von Schnee und Eis befreit. Danke

Badminton Weihnachtsfeier der Kinder und 
Jugend des TSV

Am 11.12.2014 fand in Abteilung Badminton Kinder und Jugend die 
Weihnachtsfeier in Form eines kleinen Turniers statt.

In drei Leistungsgruppen spielten 16 Kinder den Gruppensieger aus. 
In verkürzten Sätzen bis 15, bei 7 wurde die Seite getauscht, ging 
es um jeden Punkt. So konnten auch schwächere Spieler durchaus 
Punkte sammeln. Leider war die Zeit wieder viel zu kurz, es sollte 
eigentlich jeder gegen jeden in der Gruppe spielen. So ermittelte das 
Kampfgericht aus den besten 4 Spielen die Summe der erkämpften 
Punkte. Aber es ging nicht nur um Sieg, sondern um die Erfahrung auf 
dem großen Feld. Und am Ende durfte sich wieder jeder einen kleinen 
Preis und einen Schokoweihnachtsmann mit nach Hause nehmen. 

An dem reichhaltigen Buffet konnte sich wieder gelabt werden und 
besonders drollig und ansprechend war das Gurkenkrokodil von Arne. 
Dank an die Mutti! Aber auch die anderen Spieße und mitgebrachten 
gesunden Snaks fanden ihre Abnehmer, vielen Dank an die Eltern.

Es war ein gelungener Abschluss des Jahres und wir bedanken uns 
beim Vorstand des TSV für die Unterstützung und wünschen allen 
Vorstandsmitgliedern ein schönes Weihnachtsfest und alles Gute 
für das kommende Jahr.
Allen Muttis und Papis und natürlich den Kindern des Badminton-
Trainings wünsche ich auch ein ruhiges Weihnachtsfest im Kreise 
der Familie und für 2015 alles Gute.
Wir sehen uns wieder frisch, fröhlich, frei am 08.01.2015.

ÜL Frauke Schmidt 

Rückblick auf das Jahr 2014 

Liebe Graal-Müritzerinnen, liebe Graal-Müritzer,
das Leben unserer Basisorganisation besteht nicht nur aus der Teilnah-
me an Tagungen, Mitgliederversammlungen und Vorstandssitzungen, 
aber sie gehören natürlich dazu. Alle unsere Mitgliederversammlungen 
und Veranstaltungen sind und bleiben öffentlich, d. h., Gäste sind 
immer willkommen. Teilnehmer bisheriger Veranstaltungen werden 
bestätigen, dass uns ihre Meinung schon etwas gilt. Dabei können 
Sie hier von unseren Abgeordneten immer das Aktuellste aus der 
Gemeindevertretung erfahren.
Die „Pflege“ der Rosa- Luxemburg- Stele durch unsere Mitglieder im 
Januar hat schon eine langjährige Tradition.
Im Mai fand nun schon zum 10. Mal der traditionelle Politfrühschoppen 
im Hotel „Ostseewoge“ statt, Professor Dr. Wolfgang Methling war 
unserer Einladung gefolgt. Es war eine interessante Gesprächsrunde, 
bei der viele Fragen beantwortet wurden.

In Vorbereitung der Kommunalwahlen am 25. Mai waren wir mit 
mehreren Infoständen präsent und hatten Einwohner und Gäste 
unseres Ostseeheilbades zu einem Forum zur Vorstellung unserer 
Kandidaten in das „Haus des Gastes“ eingeladen. Zur Information: 
DIE LINKE ist wiederum mit vier Abgeordneten in der Gemeinde-
vertretung vertreten. In den Ausschüssen arbeiten außerdem drei 
sachkundige Einwohner. An dieser Stelle allen ehemaligen und neu 
gewählten Abgeordneten und sachkundigen Bürgern ein herzliches 
Dankeschön.
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Besonderen Dank noch einmal unserer langjährigen Bürgervorste-
herin Anke Griese für ihre nicht immer leichte Tätigkeit in diesem 
Ehrenamt.
Wie in jedem Jahr waren wir auch 2014 beim Rhododendronparkfest 
wieder mit einem Stand dabei. Es gab interessante Gespräche mit 
Einwohnern und Urlaubern. Mit den Einnahmen der Spenden vom 
Solibasar unterstützten wir in diesem Jahr die Sanierung des ausge-
brannten „Chinagartens“. Das Geld aus einer zweiten Spendenaktion 
übergaben wir im September 2014. Allen Spendern an dieser Stelle 
herzlichen Dank für die Unterstützung.
Anfang August hatten wir im Rahmen der Ostseebädertour Dr. Gregor 
Gysi und andere Spitzenpolitiker der LINKEN auf dem Seebrücken-
vorplatz zu Gast.
Sportliche Betätigung gab es ebenfalls im August bei einer zwei-
stündigen Kanutour auf der Recknitz, anschließend wurde gegrillt.
Mehrere Mitglieder gehören dem „Freundeskreis Rosa Luxemburg“ 
an. In Zusammenarbeit mit der Rosa-Luxemburg-Stiftung wurde 
am 30. September eine Buchlesung mit Ulrich Frohriep im Pavillon 
durchgeführt.
Vergessen wollen wir auch nicht unsere KLEINE ZEITUNG. Wir 
verwenden zwar kein Glanzpapier, bemühen uns aber, jede Ausgabe 
weiterhin so informativ wie möglich zu gestalten.
Natürlich läuft da noch unsere „Spendenaktion für sozial schwache 
Kinder Graal-Müritz“. Auf Anfrage geben wir Ihnen gern weitere 
Auskünfte.
Mitglieder unserer Basisorganisation sind bei der Gestaltung des 
Moorfestes dabei, arbeiten in der Initiative „Großelternpatenschaften“ 
mit, sind aktiv in der Ortsverkehrswacht und in der Begegnungsstätte 
der Volkssolidarität.
Wir sind dabei, wenn es um die Vorbereitung und Gestaltung des 
Internationalen Kindertages am 1. Juni geht und wir unterstützen die 
Arbeit des neu gebildeten örtlichen Jugendbeirates.
Mitglieder unserer Basisorganisation unterstützten den parteiü-
bergreifenden „Aufruf M-V für Kobane/ Syrien- mach mit“ mit einer 
Sachspendensammlung Ende November.
Das Jahr ließen wir bei einem gemütlichen Beisammensein mit einem 
Büfett und vielen interessanten Gesprächen ausklingen.
Was Sie noch wissen sollten:
Im Jahr 2015 wollen wir wieder durchstarten- zum 11. Internationalen 
Friedensfest am 01. August auf dem Seebrückenvorplatz!

Allen Mitgliedern unserer Basisorganisati-
on, Einwohnern und Gästen unseres Ost-
seeheilbades wünschen wir ein gesundes 
und glückliches Jahr 2015. Bleiben Sie 
schön gesund und optimistisch.

Andrea Conteduca  Jens-Peter Johannssen
Vorsitzende der Basisorganisation  Ehrenvorsitzender

Übrigens:
Unsere Spendenaktion „Für sozial schwache Kinder Graal-Müritz“ 
geht weiter:
Konto bei Gemeindeverwaltung Graal-Müritz; OSPA Rostock;
IBAN: DE06 1305 0000 0275 2222 25, BIC : NOLADE21ROS
Verwendungszweck: Kinder Graal-Müritz
Rückfragen: Andrea Conteduca Tel. 74700/oder Jens-Peter Jo-
hannssen Tel.13580

Einladung

Am Mittwoch, dem 7. Januar 2015, findet um 19:00 Uhr in der Gast-
stätte „Deutsches Haus“/Lange Straße die nächste öffentliche 

Mitgliederversammlung

der Partei DIE LINKE statt.
Zu dieser Veranstaltung laden wir alle Mitglieder, Sympathisan-
tInnen und interessierte Einwohner recht herzlich ein.

Themen:
•  Rückblick auf einen Besuch im Europäischen Parlament in Brüssel
•  Schwerpunkte unserer Arbeit für das Jahr 2015
•  ein tagespolitisches Thema

•  aus der Arbeit unserer Abgeordneten in der Gemeindevertretung
•  Allgemeines, Kritiken, Hinweise, Fragen, Vorschläge und Termine

Andrea Conteduca
Vorsitzende der Basisorganisation

Unsere „Spendenaktion für sozial 
schwache Kinder Graal- Müritz“ läuft 
weiter: Konto bei Gemeindeverwaltung 
Graal-Müritz; Spendenkonto für sozial 
schwache Kinder in Graal-Müritz: OSPA 
Rostock;

IBAN: DE06 1305 0000 0275 2222 25, BIC: NOLADE21ROS
Verwendungszweck: Kinder Graal-Müritz.
Rückfragen: Andrea Conteduca, Tel. 74700 oder Jens-Peter Jo-
hannssen, Tel. 13580
Spendenbescheinigungen werden ausgestellt.

CDU-Gemeindeverband Graal-Müritz
97. Montagstreff

am Montag, den 26.01.2015 um 19:00 Uhr treffen wir uns, wie ge-
wohnt, im Aquadrom zu unserem Montagstreff. 
Themen:
• Berichte aus dem Kreistag und der Gemeindevertretung 
• Vorbereitung der Gemeindevertretersitzung
• Aktuelles 

Interessierte Gäste sind herzlich willkommen.

Dr. Benita Chelvier
Vorsitzende des Gemeindeverbandes

Suche möbliertes Zimmer  
in Graal-Müritz, für jetzt oder später,  

zur Miete.
Zuschriften an

Chiffre 16794575
Verlag + Druck Linus Wittich KG
Röbeler Straße 9 ·17209 Sietow

Danke
Für die erwiesene Aufmerksamkeit zu unserer

goldenen Hochzeit
bedanken wir uns ganz herzlich.

Konrad und Edith Thurecht
Graal-Müritz, im Dezember 2014

Hauskrankenpflege
Heine

Beratung, Hilfe & Pflege zu Hause
Marlower Str. 37 a, 18337 Gresenhorst

Tel.: 03 82 24/4 43 79, Funk: 0172/99 99 684

Familienanzeige
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SCHUMACHER-‐IMMOBILIEN	  

www.schumacher-‐immobilien.net	  

Beratung	  –	  Vermietung	  –	  Verkauf	  	  

Telefon:	  038206/	  90	  93	  87	  

Wir	  wünschen	  allen	  Kunden,	  Freunden	  und	  deren	  
Familien	  ein	  gesundes	  neues	  Jahr	  und	  freuen	  uns	  auf	  eine	  

weiterhin	  gute	  Zusammenarbeit.	  
	  

Sie	  wollen	  sich	  verändern???	  
Wir	  helfen	  Ihnen	  dabei!!!	  

Ferienhaus	  Prerow	   Einfamilienhaus	  Born	  a.	  d.	  Darß	  

ETW	  Ostseebad	  Graal-‐Müritz	   Fewo	  Küstenwald	  Graal-‐Müritz	  

zur Strahlentherapie, Chemotherapie, Dialyse, Kur und Reha,
Ambulante Arztfahrten, Krankenhausfahrten. Gern informieren
wir Sie zur Kostenübernahme durch Ihre Krankenkasse oder BG.

ACKSTEINER
FAHRSERVICE

KrankenfahrtenKrankenfahrten

MietwagenMietwagen

Reisen und UrlaubReisen und Urlaub

(038206) 90 97 10(038206) 90 97 10

preisw
ert

& schn
ell

kontakt@airport-taxi-24.de       www.airport-taxi-24.de

günstiger als Taxitarif, Abholen von Geschäftskunden,
Großraum

Busreisen, Flughafentransfer, Ausflüge, Hoteltransfer

im Hofladen z. B. Wurst aus Wustrow, frische Eier, 
hausgemachte Marmelade, Räucherfisch, u. v. m. 

Hofladen & -Räucherei
Lange Straße 30 · Deutsches Haus · Frank Schultz

täglich geöffnet
Vorbestellungen unter 0160/92350951 · Graal-Müritz

  

Autolackier-Fachbetrieb Behn
An der Mühle 20, Ribnitz-Damgarten

____________________________________________

● Unsere Leistung:

● Teil.- und Ganzlackierung

● Hol.- und Bringservice

● Unfallinstandsetzung

● Leasingfahrzeug Aufarbeitung

● Industrielackierung

● Fenster, Türen und Möbel 

● Pickup Ladeflächenbeschichtung

● Tel.:0 38 21 / 70 67 44     Fax: 0 38 21 / 70 67 45 
  

Autolackier-Fachbetrieb Behn
An der Mühle 20, Ribnitz-Damgarten

____________________________________________

● Unsere Leistung:

● Teil.- und Ganzlackierung

● Hol.- und Bringservice

● Unfallinstandsetzung

● Leasingfahrzeug Aufarbeitung

● Industrielackierung

● Fenster, Türen und Möbel 

● Pickup Ladeflächenbeschichtung

● Tel.:0 38 21 / 70 67 44     Fax: 0 38 21 / 70 67 45 

DACHDECKERMEISTER

BERND MINDEMANN
• Dacheindeckungen aller Art
• Dachklempnerei
• Dachstuhlarbeiten
• Einbau von Wohndachfenstern
• Schornsteinsanierung
• Abriss von Asbestzementprodukten
nach TRGS 519

• Kaminkopfverkleidung
• Wetterfahnen

18182 Oberhagen · Haus 18
Tel. 038202/30757 · Fax: 29126
Mobil: 0170/2301404
www.Mindemann.de
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PICO möbel
im HEROS-Center

Die Buslinie 123 (Haltestelle Pastow NW) hält direkt vor unserer Tür
Montag - Freitag 9.30 - 19.00 Uhr · Samstag 9.00 - 16.00 Uhr

Am Handelspark 3 · 18184 Broderstorf/Neuendorf

• geplante Küchen bis zu 51%Nachlass

• kompetente Beratung und Planung

• Preisgarantie • Vorortaufmaß

• 4 Wochen Lieferzeit • Finanzierung

• Angebot inklusive Lieferung und
Montage

• Einlagerungsservice bis 12 Monate

• Entsorgung der alten Möbel

• Qualitätskontrolle

• 5 Jahre Garantie auf alle Holzteile

• keine Anzahlung

• bekannte Markenartikel

• über 20 Jahre Erfahrung

Für Ihre perfekte Küche
tun wir alles:
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 1
20 Speicherkamine

aus Mammutti-Speckstein
• saubere Verbrennung
• natürliche Strahlungswärme rund um die Uhr
• bauaufsichtlich zugelassen

         Boden & Ristau
Schornsteintechnik GmbH
Gewerbepark Rostock-Neuendorf

vorm Handelshof

Maik Franz
Tischlermeister
Schwanenberg 14

18181 Graal-Müritz
www.maikfranz.de
info@maikfranz.de

038206 - 77 860
Fax: 038206 - 77 861

0172 - 97 74 976

Schimmelpilze 
dauerhaft loswerden

Wandschimmel kann die Ge-
sundheit gefährden. Seine Spo-
ren gelangen über die Luft in die 
Atemwege der Hausbewohner 
und können dort Allergien oder 
sogar Asthma auslösen. Die 
Schimmelpilze vermehren sich 
besonders schnell, wenn sich zu 
viel Feuchtigkeit an den Wänden 
sammelt.
Das passiert unter anderem 
durch unzureichendes Lüften 
oder große Mengen an Was-
serdampf, etwa durch Duschen 
oder Kochen. Hausbewohner 
können Schimmel aber leicht 
bekämpfen, wenn sie dafür 
sorgen, dass die Wände dau-
erhaft trocken bleiben: Wände 
einfach trocken halten. Physika-
lisch wirkende Beschichtungen 
verhindern effektiv die Kon-
denswasserbildung auf Wän-
den. Durch eine Beschichtung, 
die der Heimwerker ähnlich wie 
einen Farbanstrich mit Pinsel 
und Roller aufbringt, wird eine 
spezielle mikroporöse Struktur 
geschaffen. Diese ist in der La-
ge, Feuchtigkeit aufzunehmen 
und die Oberflächenspannung 
des Wassers zu brechen. Das 
bedeutet in der Folge: Das Was-
ser verdunstet, und die trockene 
Wand ist nun für Schimmelpilze 
und viele Arten von Bakterien 
nicht mehr als Lebensgrundla-
ge geeignet. Bauliche Schäden 
am Haus, durch die Wasser ein-
dringen kann, müssen natürlich 
zudem behoben werden. djd/pt

Rund 
ums 
Haus
Bauen
WoHnen  
einRicHten
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Ribnitz-Damgartener Bestattungshaus

Rehberg
vom Handwerk geprüfter Bestatter

Erd,- Feuer- und Seebestattungen
Überführungen im In- und Ausland

Gänsestraße 27
18311 Ribnitz-Damgarten

0 38 21/25 71

Beerdigungskontor
Bodenhagen
seit 1926 in Rostock

Inhaber: Holger Jakob

Erd-, Feuer- und Seebestattungen 
• Überführungen

Strempelstraße 8 • 18057 Rostock
Telefon (03 81) 200 14 14, 200 14 40

www.bestattungen-bodenhagen.de

Der Wert des 
Lebens 

liegt nicht in der 
Länge der Zeit,  

sondern darin, wie 
wir sie nutzen.  

Montaigne
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Amtlicher Teil: Der Bürgermeister
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Gemäß § 7 Abs. 4 des landes-
pressegesetzes für Mecklenburg-
Vorpommern vom 6. Juni 1993 
wird darauf hingewiesen, dass Ge-
sellschafter des Verlages und der  
Druckerei letztlich sind: Edith Wittich-
Scholl, Michael Wittich, Georgia Wit-
tich-Menne und Andrea Wittich-Bonk.

namentlich gekennzeichnete Artikel geben 
die Meinung des Verfassers wieder, der auch 
verantwortlich ist. Für text-, Anzeigenver-
öffentlichungen und Fremdbeilagen gelten 
unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen 
und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. 
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge hö-
herer Gewalt oder anderer Ereignisse kann 
nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexem-
plar gefordert werden.  Weitergehende 
Ansprüche, insbesondere auf Schadens-
ersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen. 
Der Gemeindekurier wird kostenlos an alle 
erreichbaren Haushalte im Amtsbereich 
ausgetragen. Darüber hinaus kann er über 
die Gemeindeverwaltung gegen Entrichtung 
der Portogebühr bezogen bzw. abonniert 
werden. Vom Kunden vorgegebene HKS-
Farben bzw. Sonderfarben werden von uns 
aus 4c-Farben gemischt. Dabei können 
Farbabweichungen auftreten, genauso wie 
bei unterschiedlicher Papierbeschaffen-
heit. Deshalb können wir für eine genaue 
Farbwiedergabe keine Garantie überneh-
men. Diesbezügliche Beanstandungen 
verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung. 
Die Vervielfältigungs- und nutzungsrechte 
der hier veröffentlichten Fotos, Bilder, Gra-
fiken, texte und auch Gestaltung liegen beim 
Verlag. Vervielfältigung nur mit schriftlicher 
Genehmigung des urhebers.

Foto: LW-Bildarchiv
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 Winterdienst
 Baumpflegearbeiten-, Baumfällarbeiten & Stubbenrodungen
 Lieferung von Füll- & Mutterboden, Kies & Naturstein

Lieferung und Einbau von Zaunanlagen
Erdarbeiten
Pflasterarbeiten
Betonarbeiten (Fundamente & Bodenplatten 
einschließlich Medienanschlüsse, Kernbohrungen)

 Sie haben Probleme mit der Entwässerung - wir helfen
 Rohrverlegearbeiten  (TW, RW, SW..)
 Regenwasserzisternen/Biokläranlagen

Abwassertank (1000 - 5000 l auch für Kleingärten)
Dichtigkeitsprüfung von Kleinkläranlagen 
und Abwassersammelgruben
Abbrucharbeiten (im Innen- und Außenbereich)
Asbestentsorgung entspr. TRG S519
Haushaltsauflösungen
Entsorgung von Unrat und Schrott
Dachrinnenreinigung
Vermietung von Rüttelplatten, Bautrockner
Bohrhammer, Bohrmaschine, Handkreissäge, 
Kompressor, Schuttrutsche, Holzspalter, 
Fassadenrüstung, Hebebühne

 Fuhrdienstleistungen
 Saugpumpen und Nasssauger zu vermieten o. zum Verkauf

Weitere Leistungen auf Anfrage.
Gern sind wir bereit, Sie vor Ort nach telefonischer Absprache zu beraten!

s
s

s
s

s
s

s
s

s

Tiefbau &
Rohrleitungsbau GmbH

AK Tiefbau Dr.-Leber-Str. 4 Tel.. 03 82 06/1 45 95
& Rohrleitungsbau 18181 Graal-Müritz Mobil: 01 72/3 81 17 26
GmbH Fax: 03 82 06/1 45 94
 e-mail: k-i-n-g@gmx.de
                                    www.ak-tiefbau.de

Geschäftsführer Andreas König
Haus- & Grundstückspflege
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REISEBÜRO SCHULZ
Lange Straße 28, 18181 Graal–Müritz www.reisebuero-schulz.de
Tel.: 038206/77250 reisen@reisebuero-schulz.de

Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr.:  9.00 - 18.00 Uhr, Sa.:  9.00 - 13.00 Uhr

Allen Kunden, Freunden 

und Bekannten wünschen 

wir einen guten Start und 

alles Gute fürs neue Jahr.

weitere Informationen, Flyer und Buchung im:

8-tägige Gruppenreise Sizilien
ab Rostock-Laage / ab 699,00 € / 17.03. - 24.03.2015
Reisebüro Schulz Plus: inkl. Transfer Graal-Müritz - Laage und zurück*

eingeschl. Leistungen:
- DERTOUR-Sonderflug von Rostock nach Catania und  
 zurück
-  Flughafensteuern, Lande- und Sicherheitsgebühren
-  Transfers inkl. Gepäckbeförderung
-  7 Nächte im 3* oder 4* Hotel inkl. Halbpension
-  Begrüßungscocktail
-  örtliche, deutschsprachige Reiseleitung
-  DERTOUR-Firmenvertretung vor Ort
-  Informationsmaterial + Reiseführer

zubuchbar: Ausflugspaket 
(4 ganztägige Ausflüge): 
199,00 € p. P.
bzw. Rundreise von Palermo bis 
Taormina mit Übernachtungen 
in 2 Hotels der gehobenen 
Mittelklasse 
inkl. Ausflugspaket ab 999,00 € p.P.
 
*Mindestteilnehmer: 6 Personen

www.hotel-breitenbacher-hof.de


